
Schulter oder an andere Stellen, wodurch 
sie nicht sterben sollten. Die Häftlinge 
sollten an den Folgen des Giftes sterben. 
Sie haben sogar die Gefangenen mit 
schweren Wundentzündungen infiziert, 
um Medikamente zur Heilung von 
Kriegsverletzten herzustellen. Die NS-
Ärzte wollten auch Therapie 
Möglichkeiten entwickeln um ihre 
eigenen Soldaten zu therapieren. Dazu 
wurden Häftlinge mit Fleckfieber oder 
Hepatitis angesteckt. Sie sterilisierten 
unzählige von Menschen, weil sie 
rassisch und biologisch minderwertig 
waren. Dazu gehörten vorallem 
Homosexuelle.  An jüdische Kinder 
wurden sogar mit Gelbsucht-Erregern 
experimentiert. Sie verabreichten  
Häftlingen Aufputschmittel, wie zum 
Beispiel Kokain um das Verhalten zu 
beobachten. Aber das wichtigste war das 
Pervitin, dass dazu brachte Tagelang 
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ohne Schlaf und Pausen zu kämpfen. In 
Polen hat man Mienen gefunden die mit 
Senfgas präpariert waren. Die Ärzte 
wollten einen Heilmittel gegen diese 
Miene entwickeln, deshalb benutzten sie 
Häftlinge als Versuchsobjekte. Allgemein 
kann man sagen, dass die NS-Regime 
Krankheiten und schwere Verletzungen, 
der eigenen Armee heilen wollten, um 
diese zu verwirklichen brauchten sie 
Versuchsobjekte. Die Häftlinge des KZ 
waren die Versuchsobjekte für ihre 
Versuche. Die Ärzte waren entweder von 
der Wehrmacht, der SS oder sogar der 
zivilen Forschungseinrichtungen. Es gab 
einen Hauptverantwortlichen für diese 
Versuche. Er hieß Dr. Joachim 
Mrugowsky und war der oberste 
Hygeniker des Lagers.  
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Sachsenhausen 

Lagertor zum "Schutzhaftslager" 

  

verfasst von                                
Vinosan Kanagaratnam 

Nutzung des Lagers im Verlauf 
der Jahre 

Das Konzentrationslager von 
Sachsenhausen wurde im Jahre 1936 von 
Häftlingen der aufgelösten Lagern erbaut. 
Dieser Befehl kam von Heinrich Himmler, 
der Reichsführer der Schutzstaffel (SS) 
war. Das war das erste KZ, das von 
einem SS-Architekten entworfen wurde. 
Das KZ war die zentrale aller 
Konzetrationslager Deutschlands.  Das 
KZ wurde als Übungslager  für die 
Ausbildung von SS-Wachmannschaften 
und für die vor- und nachmilitärische 
Schulung der Allgemeinen SS benutzt. 
Das KZ wurde hauptsächlich als 
Häftlingslager benutzt. In etwa 100 KZ-
Außenlagern mussten die Häftlinge 
zwangsarbeiten vorallem für die  
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Rüstungsindustrie. Danach kamen noch 
Wohnsiedlungen für höhere SS-
Dienstgrade und ihre Familien dazu. Das 
KZ diente auch für medizinische 
Experimente an Häftlingen. Von 1945 bis 
1950 wurde das KZ als Speziallager von 
der sowjetischen Macht benutzt. Das 
Speziallager wurde für die Inhaftierten 
Häftlinge benutzt, dazu gehörten die 
ehemaligen Funktionäre der NSDAP und 
verurteilte des sowjetischen Militärs 
sowie willkürlich verhaftete Häftlinge. Im 
Frühjahr 1950 schließt das sowjetische 
Speziallager und nach 1993 entsteht die 
Gedenkstätte und Museum 
Sachsenhausen. Bis heute wird das 
ehemalige KZ als Museum und 
Gedenstätte benutzt.  
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Wer sind die Inhaftierten? 

Anfangs wurden politische Gegner des 
NS-Regimes verhaftet, darunter gehörten 
Kommunisten, Sozialdemokraten, 
liberale und konservative Politiker. Nach 
einiger Zeit folgten Homosexuelle, Sinti 
und Roma, Christen und Kriminelle den 
Weg ins KZ. Dadurch stieg die Anzahl 
der Häftlinge im KZ rasant an. 1936 
wurden von der SS mehr als 6.000 als 
"asozial" eingestufte Menschen ins Lager 
gebracht. Nach der "Progromnacht" 
wurden auch viele Juden ins Lager 
gebracht. Nach dem Beginn des zweiten 
Weltkriegs wurden viele Häftlinge aus den 
bestzten Ländern Europas nach 
Sachsenhausen gebracht. Dazu gehörten 
auch Kriegsgefangene. Das führte dazu, 
dass das Lager überfüllt war.  
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Betten der Häftlinge  

Welche medzinischen 
Versuche haben sie an den 
Häftlingen durchgeführt und 
warum? 

Im KZ gab es 30 verschiedene Versuche 
an Menschen. Die NS-Ärzte testeten 
vergiftete Munutionen an den Häftlingen 
aus. Sie schossen den Häftlingen an die 
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